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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Bitte erlauben Sie mir, die wichtigsten 
Punkte nochmals Revue passieren zu las-
sen.

DGLRM-Jahrestagung 2017
Unsere 55. Wissenschaftliche Jahresta-
gung der Deutschen Gesellschaft für Luft- 
und Raumfahrtmedizin (DGLRM) e.V. im 
Zentrum Anatomie der Uniklinik Köln fand 
vom 14.–17.09.2017 statt. Die Tagung war 
insgesamt ein großer Erfolg und wurde 
von mehr als 100 Kollegen besucht. Über 
50 Kolleginnen und Kollegen sowie Refe-
renten haben sowohl wissenschaftliche 
Vorträge als auch Fortbildungsvorträge 
auf hohem Niveau gehalten. Besonders 
die Fortbildungsvorträge, die nun in einer 
eigenen Sitzungsreihe gehalten wurden, 
fanden einen großen Anklang.

Zukunft der DAF
Wir haben im vergangenen Jahr sehr kon-
trovers über die Zukunft der Deutschen 
Akademie für Flug- und Reisemedizin (DAF) 
diskutiert. Die Mitgliederversammlung hat 
sich im Rahmen des Kongresses mit großer 
Mehrheit dafür ausgesprochen, dass die 
DGLRM Alleingesellschafter der DAF bleibt. 
Dies ist eine große Chance für die DGLRM. 
Hierdurch kann sowohl die Wissenschaft 
als auch die Aus-, Fort- und Weiterbildung 
unter dem Dach unserer Fachgesellschaft 
vereint werden. Die DAF wird aktuell durch 
den Geschäftsführer Herrn PD Dr. Frank We-
ber exzellent und zielführend gelenkt. Der 
Vorstand der DGLRM wird zukünftig darüber 
beraten, wie die Steuerung der DAF durch 
die DGLRM optimal im Sinne der Mitglieder 
und der Gesellschaft erfolgen kann.

Zusatzbezeichnung  
Flugmedizin
Die Musterweiterbildungsordnung für die 
Zusatzbezeichnung „Flugmedizin“ wird 
aktuell durch die AG Aus-, Fort- und Wei-
terbildung unter der Leitung von Herrn Prof. 
Hans Pongratz bearbeitet und hat eine erste 
abgestimmte Version vorgelegt. Wir als Ge-
sellschaft setzen uns ganz klar für den Erhalt 
und die Öffnung der Zusatzbezeichnung 
„Flugmedizin“ ein.

25. DAF-Refresher-Kurs
Die Deutsche Akademie für Flugmedizin hat 
vom 10.–12.11.2017 ihren 25. Refresher- 
Kurs durchgeführt, den zweiten unter der 
Ägide der DGLRM. Die Veranstaltung fand, 
wie bisher immer, im Lufthansa Konfe-
renzzentrum Seeheim statt. Insgesamt 
waren 140 Teilnehmer anwesend! Das 

Themenspektrum war weit gefächert und 
reichte von einem flugmedizinischen Up-
date klinischer Fächer (Augenheilkunde, 
Kardiologie, Neurologie, Psychiatrie) über 
Neuropsychologie, Auditierung des AME, 
Haftung des AME, Flugunfallberichte und 
aktuelle Fälle aus der fliegerärztlichen Praxis 
bis zur Flugphysiologie (Hypoxia-like events) 
und einzelnen Aspekten der militärischen 
Flugmedizin.

Ausblick
Neben einem kritischen Blick in die Vergan-
genheit ist jedoch auch immer ein optimis-
tischer Blick in die Zukunft angebracht!

Unsere Gesellschaft wird in den nächsten 
Jahren auch einige Herausforderungen 
meistern müssen. Unsere Gesellschaft muss 
insgesamt aktiver und attraktiver werden! 
Als besonders wichtig und auch notwendig 
schätzt der Vorstand hier den Nachwuchs. 
Wir sollten sowohl die Teilnehmerzahl un-
serer Kongresse steigern als auch neue und 
junge Mitglieder für unsere Gesellschaft ge-
winnen. Der Vorstandsrat ist mit einbezogen 

MITGLIEDER
Geburtstage

 ▪ Dr. Eberhard Prechtel, Bonn, 
31.12.1947

Neue Mitglieder

 ▪ Kai Kötter, Dieburg
 ▪ Dr. Esther Stahl-Buhl, Hofheim
 ▪ Dr. Ivo David Rimpl, Usingen
 ▪ Theresia Elster, Bad Honnef
 ▪ Dr. Denis Bron, Dübendorf, 

Schweiz
 ▪ Prof. Dr. Jens Jordan, Hannover
 ▪ Dr. Alexander Schuck, München
 ▪ Steffen Kerkhoff, Bochum
 ▪ Prof. Dr. Hans-Joachim Weber, 

Jülich
 ▪ Dr. Jan Stier, Rheurdt
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und wir werden gemeinsam Möglichkeiten 
hierzu diskutieren und eine gute Strategie 
erarbeiten.

AsMA-Tagung 2018
Unter dem Titel „Synergy: The Power of 
Multidisciplinary Problem Solving” wird 
vom 06.–10.05.2018 in Dallas, Texas, USA, 
die 89. AsMA-Tagung stattfinden. Zur Ta-
gung hat die DGLRM wieder ein deutsches 
DGLRM-Panel angemeldet – noch ist offen, 
ob es von der AsMA angenommen wird. 
Drücken wir die Daumen!

DGLRM-Jahrestagung 2018
Bitte merken Sie sich den Termin für die 
kommende 56. Wissenschaftliche Jahresta-
gung in Speyer vor, die vom 18. –20.10.2018 
im Technikmuseum stattfinden wird. Bereits 
heute möchte ich auf die einzigartige Raum-
fahrtausstellung im Museum hinweisen: 

Unser Gesellschaftsabend am 19.10.2018 
wird unter der Raumfähre „Buran“ stattfin-
den! Abstracts zur Anmeldung von wissen-
schaftlichen Vorträgen und Postern können 
Sie bereits jetzt über die Geschäftsstelle 
einreichen!

Bitte besuchen Sie für Informationen und 
Hinweise unsere Homepage (www.dglrm.
de) sowie gerne die Seiten in den sozialen 
Medien!

Zum Abschluss möchte ich Ihnen und Ihren 
Familien eine ruhige und besinnliche Vor-
weihnachtszeit wünschen sowie ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Prof. Dr. med. Jochen Hinkelbein

TERMINE
Fortbildungen
03.–11.02.2018
DAF-Diploma Kurs

12.–14.03.2018
Arbeitsmedizin in der Luftfahrt

09.–10.11.2018
7. Rheinhessischer Fliegerarzttag in 
Mainz

Kongresse
06.–10.05.2018
89. AsMA-Tagung in Dallas, Texas, USA

09.–13.09.2018
ICASM 2018

21.–23.09.2018
ECAM 2018

18. –20.10.2018
56. Wissenschaftliche Jahrestagung 
der DGLRMFORTBILDUNGSVER ANSTALTUNG

6. Rheinhessischer Fliegerarzttag in Mainz

Am 10. und 11.11.2017 fand in Mainz 
der 6. Rheinhessische Fliegerarzttag 
unter Leitung von Prof. Dr. Rose statt. 
In den Schulungsräumen des Instituts 
für Lehrergesundheit am Institut für 
Arbeits-, Sozial- und Umweltmedi-
zin haben circa 60 Teilnehmer an 
einer gut organsierten und fachlich 
interessanten, zertifizierten Fortbil-
dungsveranstaltung für Fliegerärzte 
teilgenommen, welche mit 11 Fort-
bildungsstunden durch das LBA und 
11 Weiterbildungspunkten durch die 
Landesärztekammer Rheinland-Pfalz 
anerkannt wurde.

Am Freitag, nach den einführenden 
Worten und einem Update über 
Konsultation/Verweisung/Empic 
durch den Fortbildungsleiter Professor 
Rose, wurde in einem Workshop die 
Bearbeitung und Diskussion aktueller 
Konsultations- und Verweisungsfäl-
le aus der fliegerärztlichen Praxis in 
Kleingruppen durchgeführt. Der „fach-
liche“ Schwerpunkt der Veranstaltung 
waren das BAF, muskulo-skelettale 
Erkrankungen und Fliegertauglichkeit 

und die „moderne“ Antikoagulation. 
Herr A. Becker und Herr Dr. Pump 
haben über Neues aus dem BAF, über 
die Aufgaben der Medical Assessoren 
und über Verweisungsverfahren für 
Fluglotsen berichtet. In 3 orthopädi-
schen Fachvorträgen wurden typische 
muskulo-skelettale Krankheitsbilder, 
deren Klinik, Diagnostik und Therapie 
vorgestellt sowie deren Bedeutung bei 
der flugmedizinischen Begutachung 
diskutiert. Drei Vorträge beschäftigten 
sich mit der „modernen“ Antikoagulati-
on, eine Thematik, welche schon längst 
in der (deutschen) flugmedizi nischen 
Begutachtung angepasst werden müss-
te. Leider fiel der geplante Vortrag aus 
dem LBA Braunschweig aus.

In der Zusammenschau war es eine ge-
lungene Veranstaltung, in einer freund-
lichen und kollegialen Atmosphäre. 
Ein Dank an den Organisator und sein 
Team. Der 7. Rheinhessische Flieger-
arzttag findet vom 09.–10.11.2018 
wieder in Mainz statt.

Dr. med. Torsten Pippig
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